
Mit dem Kauf von »fair gehandelten Waren« werden Zukunftsperspektiven für
die die Produzenten geschaffen. Foto: Eine-Welt-Laden
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Ihre nächste WOCHENPOST-Geschäftsstelle und Annahme gewerblicher Anzeigen:
Klotzstraße 27 · 40721 Hilden

Telefon: 0 21 03 / 95 84-20 · Telefax: 0 21 03 / 95 84-44
E-Mail: hilden@wochenpost.de

Internet: www.wochenpost.de
Zustellwünsche / Probleme? Telefon: 0 21 74 / 782-710

In einem Teil unserer heutigen Ausgabe
finden Sie folgende Beilagen:

Vonnahme · Chic & Mit · Möbel Boss

Lesen Sie im Innenteil:
Bundestagswahl: Spit-
zem-Wahlkreiskandida-
ten in der Diskussion 

Seite 2 und 12

Integration: Verein »In-
tegral« hilft Migranten
und Spätaussiedlern bei
der Eingliederung Seite 3

Telefonaktion: Experten
beantworteten Fragem
zu Schuppenflechten

Seite 14

Eine-Welt-Laden Hochdahl: »Faire Woche«, Aktion am 19. September

Knabbereien aus Afrika und Südamerika
Hochdahl. »Perspektiven
schaffen – Fair handeln!« so
lautet das Motto der dies-
jährigen bundesweiten Fai-
ren Woche unter der Schirm-
herrschaft von Bundesmini-
sterin Heidemarie Wieczo-
rek-Zeul. Bis zum 27. Sep-
tember finden in ganz
Deutschland mehrere tau-
send Aktionen statt, die die
Vielfalt des Fairen Handels
präsentieren. Sie zeigen, dass
der Faire Handel durch die
Förderung von Gesundheit,
Bildung, ökologischer Nach-
haltigkeit und finanzieller Si-
cherheit Zukunftsperspekti-
ven schafft – für Produzenten
und Konsumenten. 

Auch in Erkrath-Hochdahl
wird sich der Eine-Welt- La-
den im Haus der Kirchen am
Hochdahler Markt an der
Fairen Woche beteiligen: 
Das Laden-Team lädt alle
Bürger ein, am Samstag, 19.
September, von 10 Uhr bis 13
Uhr im Eine-Welt-Laden,
Haus der Kirchen, Hochdah-
ler Markt 9 faire Köstlichkei-
ten zu probieren. »Im Ange-
bot sind Kaffee, Tee, Wein,
Knabbereien, Dattelspezia-
litäten und natürlich viel In-
formation rund um den Fai-
ren Handel und die Projekte,
die wir in Afrika und Süda-
merika fördern«, so Renate
Späth vom Vorstand des Ei-

ne-Welt-Laden.
Im September sind zum ach-
ten Mal im Rahmen der Fai-
ren Woche Weltläden, Initia-
tiven und Akti-´onsgruppen,
Supermärkte, Gastronomie,
Verbände und Einzelperso-
nen dazu aufgerufen, der Öf-
fent-lichkeit den Fairen Han-
del näher zu bringen. Bei fai-
ren Menüs, Vorträgen und
Gesprächen mit Pro-duzen-
tenvertretern, Fahrradtouren
und vielfältigen anderen Ver-
anstaltungen wird der Faire
Handel erlebbar. Auf der
Website www.fairewoche.de
finden sich hierfür Informa-
tionen rund um den Fairen
Handel.
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Das Schönste

am Dienstag

Zäune
• Holz • Metall • Kunststoff • Schmuckzäune

Gartengestaltung
Ständige Ausstellung

Lise-Meitner-Str. 3 · 40721 Hilden
Tel. (0 21 03) 3 27 36

Schallbruch 3 - 42781 Haan

02129 / 31162

P&P Autohaus GmbH

www.pp-autohaus.de

Seit über 25 Jahren in Haan

Praxisklinik

Zahnärzte
E. Denecke*  D. Denecke*
D. Kierspe  O. Becker K. Gröting 
K. Wehse  J. Decker

Robert-Gies-Str. 1  40721 Hilden
Tel. (0 21 03) 39 57-0
Fax (0 21 03) 39 57-10
info@denecke-zahnmedizin.de
www.denecke-zahnmedizin.de

Behandlungszeiten:
Mo. - Fr. 07.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 16.00 Uhr 
So. nach Vereinbarung 
und Notdienst 
*Gesellschafter

Die Leistungen unserer Praxisklinik:
 Ästhetische Zahnmedizin
Individualprophylaxe
Kinderzahnheilkunde
Kieferorthopädie

Laserzahnmedizin
Oralchirurgie
Parodontologie
Implantologie

Kurz- und Vollnarkose
Übernachtung
Behandlung von 

 Angstpatienten

®

Informationsabend IMPLANTOLOGIE
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Informationsabend zum Thema 
Implantologie – am Mittwoch, 30.09.2009, um 19:30 Uhr.
Der Vortrag befasst sich mit allen gängigen Methoden und Materialien 
der Implantologie, sowie der computergestützten 3D-Implantatplanung. 
Um Anmeldung wird gebeten.

 Zerti  ziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Anbaubalkone
Gitter, Gittertüren, Gittertore, Geländer,

Handläufe, Zäune, Garagentore,
Mülltonnenschränke u. Reparaturen

www.schiemann-langenfeld.de
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Zu einer ungewöhnlichen Ausstellung lädt die Künstler-
gruppe NEANDERART am kommenden Samstag, 19. Sep-
tember, von 11 bis 18 Uhr ein: Unter freiem Himmel präsen-
tieren 32 Künstler aus Erkrath und Umgebung ihre Werke
im Morper Park

Art in the Park: Künstlergruppe NEANDERART lädt zur Open-Air-Ausstellung ein

Morper Park wird Freiluft-Galerie

Neugierig geworden? Mehr zu sehen gibt es bei der Open Air Ausstellung »Art
in the Park« im Morper Park. Foto: Ralf Buchholz

Erkrath (rb/nm). Am kom-
menden Samstag, 19. Sep-
tember, verwandelt sich der
Morper Park an der Düssel-
dorfer Straße in eine große
Freiluft-Galerie. Von 11 bis
18 Uhr lädt die Erkrather
Künstlergruppe NEANDER-
ART bei freiem Eintritt zur
Open Air Ausstellung »Art in
the Park« ein. 
32 Künstler haben ihre Teil-
nahme zugesagt und werden
entlang des Parkweges Werke
verschiedenster Techniken
und Stile präsentieren. Der
größte Teil der Kreativen
kommt aus Erkrath selbst,
aber auch über die Stadtgren-
zen hinaus ist man in den
letzten Monaten auf die Akti-
vität der im Februar dieses
Jahres gegründeten Künstler-
gruppe aufmerksam gewor-
den. So haben sich auch aus
Düsseldorf und dem Kreis
Mettmann Teilnehmer ange-
meldet, die gemeinsam mit
den NEANDERART-Künst-

lern bei der »Art in the Park«
ausstellen. 
Mit dabei sind auch Nicole
Marschall und Lutz Macken-
stedt, WOCHENPOST-Mit-
arbeiterin und -Fotograf. Für
beide ist »Art in the Park« die
erste »reale« Ausstellung.
»Seit meiner Zeit bei den Ju-
gendkunstgruppen und im
Kunst-Leistungskurs in Le-
verkusen – vor immerhin fast
20 Jahren – habe ich meine
Arbeiten nur auf meiner
Website einem größeren Pu-
blikum präsentiert«, so Mar-
schall. »Umso mehr freue ich
mich, dass ich bei der ‚Art in
the Park’ dabei sein darf.«
Mit »ortsfremden« Teilneh-
mern habe man bei NEAN-
DERART keinerlei Probleme
– was nicht bei allen Künst-
lergruppen der Fall sei, so die
Erfahrungen der Wahl-Düs-
seldorferin.
Diesen Unterschied machen
die NEANDERART Künstler
ganz bewusst: »Neben der

Öffentlichkeitsarbeit in Er-
krath selbst ist es natürlich
wichtig, den Namen NEAN-
DERART auch nach außen
hin bekannt zu machen. Das
beinhaltet auch den Kontakt
zu anderen Künstlern bun-
desweit«, meint Ralf Buch-
holz, Mitbegründer der
Gruppe. Auch Autor Nor-
man Meier beispielsweise,
der während der Ausstellung
seine Kurzgeschichten und
Gedichte vorlesen wird,
kommt aus der benachbarten
Landeshauptstadt.
Ziel der Künstlergruppe ist
es, Erkraths Kunst- und Kul-
turszene zu beleben und NE-
ANDERART zu einem Er-
krather Markenzeichen zu
machen. »Es ist uns wichtig,
als Bürger der Stadt auch ei-
nen Beitrag zur Kultur- und
Kunstszene zu leisten«, er-
klärt NEANDERART-Künst-
ler Guntram Walter: »Derzeit
wird zu wenig aus dem Stan-
dort der Stadt mit seiner
Nähe zum Neandertal ge-
macht.« Das sei in den Nach-
barstädten anders. In Hilden
oder Mettmann habe man
mit dem Kunsthaus H6 oder
dem Kunsthaus Mettmann

bereits vor Jahren das Funda-
ment für kreative Köpfe vor
Ort gelegt. »Wir würden uns
wünschen und freuen, wenn
uns das in Erkrath ebenfalls

gelinge. Aller Anfang ist
schwer, aber der Versuch ist
es wert«, so die realistische
Einschätzung von Ralf Buch-
holz. Die ungewöhnliche

Ausstellung im Morper Park
ist ein weiterer Schritt dazu.

Weitere Infos unter:
www.neanderart.de.

Voller Leben und gebaut für die Ewigkeit präsentiert sich
Istanbul dem Besucher. Heute eine moderne Großstadt, ist
es doch auch das Byzanz der Griechen und das Konstantino-
pel der Römer geblieben. Tauchen Sie ein in das Gewimmel
des Basars, erleben Sie fremdartige Düfte und Musik, han-
deln Sie mit den fliegenden Händlern und entdecken Sie ein
Kulturerbe von Weltruf.

Mit der WOCHENPOST verreisen: Kommen Sie mit in die brodelnde Stadt am Bosporus - Jetzt an zwei Terminen!

Istanbul - Kulturelle Schätze und beeindruckende
Sehenwürdigkeiten rund um das Marmara-Meer

Leserreise: Der erste Pro-
grammpunkt auf Ihrer Reise
führt Sie zur Hagia Sofia.
Weiter geht zur Blauen Mo-
schee, von dort zum Chora-
Kloster, mit seinen typischen
Fresken und Mosaiken. Die
Reise führt Sie weiter nach

Canakkale, Pergamon und
der Akropolis, zur Ulu-Mo-
schee in Bursa, durch die Hü-
gellandschaft nach Iznik über
die Bosporus-Brücke zurück
nach Istanbul. Hier werden
Sie das Topkapi Serail, die
Süleymaniye Moschee und

natürlich eine traditionelle
Teppichknüpferei besuchen.
Auf einem Bootsausflug wer-
den Sie viele malerische Häu-
serfronten, Burgen und Palä-
ste entdecken, die bezeugen,
dass es seit jeher ein Privileg
der Reichen und Mächtigen
war, sich an der Meerenge,
die Europa von Asien trennt,
niederzulassen. Beim ansch-
ließenden Stadtbummel kön-
nen Sie dann in das geschäfti-
ge Treiben der Altstadt ein-
tauchen. Leistungen: Char-
terflug von Düsseldorf nach

Istanbul und zurück in der
Economy Class, Transfers
und Ausflüge gemäß Pro-
gramm im klimatisierten
modernen Reisebus, sieben
Übernachtungen in guten 4–
5-Hotels, Koffer-und Trink-
gelder in Hotels, sieben Mal
Halbpension (Frühstück und
Abendessen), sechs Mittages-
sen, Begüßungsgetränk, qua-
lifizierte, deutschsprechende
Reiseleitung, Eintrittsgelder
gemäß Programm, Siche-
rungsschein. 
Der Reisepreis beträgt vom

17. bis 24. Oktober 689 Euro
pro Person im Doppelzim-
mer (Einzelzimmer: 825 Eu-
ro), für den Termin 6. bis 13.
November beträgt der Preis
im Doppelzimmer 585 Euro
(Einzelzimmerzuschlag: 134
Euro). 

Weitere Infos erhalten
Sie in unserem Partner-
Reisebüro tiptop-
tours.de, Hilden, Klotzstr.
27, Telefon 02103 /
958440, hil-
den@tiptoptours.de.

Altertum und Moderne verschmelzen in Istanbul. Die Mischung verspricht ein
einzigartiges Urlaubserlebnis. Foto: Pixelio

Klotzstr. 27 • 40721 Hilden
Telefon: 0 21 03/9 58 40
hilden@tiptoptours.de
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SIE PLANEN
EINE REISE?

Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte
Reisen ab 10 Personen weltweit an.
Rufen Sie uns doch einfach an.




